
Nummer 8
21. Februar 2019
Diese Ausgabe erscheint auch online

Fo
to

: K
on

st
an

tt
in

/iS
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k



Seite 2 / Nummer 8 Donnerstag, 21. Februar 2019Mitteilungsblatt Eisingen

Gemeindeverwaltung Eisingen
Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, 	 Annerose Rolli 	 3811-15
Pass- und Meldeamt, 	 rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge	 Nora Rapp 	 3811-22
Fundbüro, 	 rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung	

Liegenschafts-	 Sarah Grimm	 3811-24
verwaltung	 s.grimm@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt	 Leila Gütschow	 3811-13
Gewerbeamt	 guetschow@eisingen-enzkreis.de

Bauamt	 n.n.

Bauhof	 Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
	 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister 	 Joachim Grimm
	 grimm@eisingen-enzkreis.de
	 Marko Korinth� 0173 2617566
	 korinth@eisingen-enzkreis.de

Waldpark- 	 Leiterin: Regina Alpers	 81866
Kindertagesstätte	 waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort	 Leiterin: Silvana Mede	 8099915
Villa Bergäcker	 villa.bergaecker@web.de

Bücherei 		  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag � 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich � 13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

							         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister 	 Thomas Karst 	 3811-14
	 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat 	 Petra Grube 	 3811-17
	 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt	 Sabine Gewiß	 3811-23
	 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt	 Ludmilla Saitz	 3811-16
Friedhofsverwaltung	 saitz@eisingen-enzkreis.de	

Postdienst 	 Heidi Fränkle 	 3811-12
Pflege Homepage 	 fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt	

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 - 6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim 
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr. Telefo-
nische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818
Zentraler Tiernotruf  Tel. 07231 / 1332966

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr
Samstag, 23.02.2019
Brunnen-Apotheke, Kämpfelbach-Ersingen, Lange Str. 1,
Tel. 07231/ 8 94 38
Sonntag, 24.02.2019
Christopf-Apotheke, Christopf-Allee 11,
Tel. 07231/ 31 21 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei	�  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	�  112
Krankentransport/DRK	�  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein	�  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim	� 07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum	�  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker	�  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim	�  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg	�  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr und 
der Rettungsdienste	�  110/112
Beratungsstelle für Eltern,	
Kinder und Jugendliche	�  07231 308-0
Diakonie Pforzheim	
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und 
auch in der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hin-
denburgstr. 48	
- Fachstelle für häusliche Gewalt	
Terminvergabe unter Tel.	�  07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim	�  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,	
ältere und behinderte Menschen	
- Kreisseniorenrat e.V. -	�  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis	� 07041 8123310
oder per Mail an wohnraumberatung-	
enzkreis@drk-pforzheim.de	
EnBW Regionalzentrum Nordbaden	
Zentrale in Ettlingen	�  07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH	
Ettlingen, Siemensstr. 9	�  07243 216-217
Störungsmeldestelle -	
             Strom	 0800 3629477
             Erdgas	 01802 056-229
Beratungsservice	
Bezirkszentrum Enzberg	�  07041 961033-0
Servicetelefon	�  0800 9999966
Erdgas	�  07243 216216
Kabelfernsehen:Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 01806 888150

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service
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Amtliche Bekanntmachungen

Theatervorstellung für Senioren im  
Stadttheater Pforzheim

„Der Liebestrank“ am Sonntag, 7. April 2019, um 15.00 Uhr
Für das Stück „Der Liebestrank“, Oper von Gaetano Do-
nizetti, am Sonntag, dem 7. April 2019, um 15.00 Uhr im 
Stadttheater Pforzheim, können Sie auf dem Rathaus, Zim-
mer 2, (gegen Vorkasse) Theaterkarten (solange der Vorrat 
reicht) bestellen.
Der Einzelpreis für alle Plätze beträgt 15,80 Euro.
Die reservierten Karten liegen dann ca. 8 Tage vor der Ver-
anstaltung im Rathaus zur Abholung bereit.

Gartenbauarbeiten auf dem Friedhof

Auf dem Friedhof haben diese Woche die Arbeiten zum 
Ausbau des Südostbereiches (Wege und Wasserstelle), 
der Vorbereitung eines freien Feldes für Wahlgräber und 
der Austausch der schadhaften Tujahecke an der Südsei-
te begonnen.
Für evtl. Beeinträchtigungen beim Friedhofsbesuch bit-
ten wir um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Baumfällarbeiten entlang der L 621  
am Ortsausgang von Eisingen in Richtung 
Pforzheim
In der Zeit vom 25. Februar bis 1.März 2019 werden ent-
lang der L621 zwischen den beiden Waldparkauffahrten 
Baumfällarbeiten durchgeführt. Der Verkehr wird durch 
eine Ampelanlage geregelt. Die Arbeiten dauern jeweils 
von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr. Es kann zu kurzzeitigen Ver-
kehrsbehinderungen kommen, da Forstmaschinen auf der 
Fahrbahn rangieren müssen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Die Übung im Februar wird wie folgt abgehalten:
Am Dienstag, dem 26.Februar, um 19:00 Uhr. Um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen bittet der Kommandant.     
Die Altersmannschaft trifft sich am Dienstag, dem 26. Febru-
ar, um 20:00 Uhr im Gerätehaus zur Kameradschaftspflege.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Wochenprogramm:
Konfirmandenfreizeit vom 21.-24. Februar 2019 im Ferien-
heim Loffenau.
Donnerstag, 21. Februar 2019
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im ev. Ge-
meindehaus.
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche
Freitag, 22. Februar 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm, ev. Kirche
Samstag, 23. Februar 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus
Sonntag, 24. Februar 2019 – 2. Sonntag vor der Passions-
zeit - Sexagesimae
09:30 Uhr – 10:00 Uhr Spielzeit vor dem Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr 135 °-Gottesdienst Himmelwärts
Predigt:  Pfr. Ralf Krust
Kollekte: Für besondere Aufgaben der Abteilung für missio-
narische Dienste in der Landeskirche
im Anschluss an den Gottesdienst herzliche Einladung zum 
Kirchenkaffe ins ev. Gemeindehaus, Kirchsteige 6
14:00 Uhr Das „Plätzle-Café“ ist geöffnet.
18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal. Herzliche Einladung zum Gespräch 
über den Bibeltext der Montags-Tageslese und Austausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche
Montag, 25. Februar 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet/Gebet im Turm, ev. Kirche
20:00 Uhr Bibel hören, Live, Jugendcafé Carpe, Altes Ge-
meindehaus
Dienstag, 26. Februar 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche Eisingen
Mittwoch, 27. Februar 2019
09:30 Uhr bis 10:30 Uhr Eisinger Kuschelkäfer Spiel & 
Quatsch-Treff auf dem CVJM-Plätzle (oberhalb vom Weingut 
Keller) "Mein Jahr in Gottes Schöner Welt" - "Hol mal deine 
Jacke!"
Herzlich eingeladen sind alle Minis von 0 bis 3 Jahren mit 
ihren Mamas, Papas oder Großeltern/... Wir wollen gemein-
sam singen, reimen spielen und quatschen.
Ansprechpartner
telefonisch: Christina Kolb, 07232-383323
per Whatsapp: Alexandra Keller, 01511-4945359
E-Mail: Marina Fritzsche marinafritzsche@gmx.de
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche Eisingen
Donnerstag, 28. Februar 2019
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im ev. Ge-
meindehaus
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche
Freitag, 01. März 2019
19:00 Uhr Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 
im evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Frauen aus Slowenien laden ein zum Thema: "Kommt, alles 
ist bereit!"
Anschließend gemütliches Beisammensein.
19:00 Uhr Gemeindegebet/Gebet im Turm, ev. Kirche
Samstag, 02. März 2019
14:00 Uhr Eisinger Begegnungscafé des Arbeitskreis Asyl 
im Saal des alten Gemeindehauses und Carpe, Pforzheimer 
Straße 7

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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17:00 Uhr Bergsteiger-Bildertreff im ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus

Sonntag, 03. März 2019 – Sonntag vor der Passionszeit - 
Estomihi
09:30 Uhr – 10:00 Uhr Spielzeit vor dem Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Luciano Agamez Her-
rera, 
Predigt:  Pfr. Ralf Krust
Kollekte: Für den Missionsfonds Jörg Wacker
im Anschluss an den Gottesdienst Informationsveranstal-
tung zu den Kirchengemeinderatswahlen.
18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal. Herzliche Einladung zum Ge-
spräch über den Bibeltext der Montags-Tageslese und Aus-
tausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm, ev. Kirche

Hinweise:

Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst in der Höhenstraße über-
nehmen?

Gemeinschaften:
AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Sonntag, 24. Februar 2019, 18:00 Uhr
Dienstag, 26. Februar 2019, 18:00 Uhr
Sonntag, 03. März 2019, 18:00 Uhr

Wochenspruch:
Heute, wenn ihr seine Stimme hö-
ren werdet, so verstockt eure Herzen 
nicht. Hebräer 3, 15

Gottes Stimme
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht. Hebräer 3,15
Herr, lass mich deine Stimme heraushören 
aus all den Reden 
von Ansagern und Werbefritzen, 
von Schmeichlern und Scharfmachern, 
Sprechern und Schreiern, 
von Lobhudlern und Langweilern, 
von Diskussionsrednern und Diktatoren, 
von Meinungsmachern und Nachbarn. 
Aus all dem Geschwätz, 
dem lauten und leeren und 
sinnlosen und endlosen Gerede 
lass mich deine sanfte und eindringliche Stimme 
heraushören, 
Herr. 
Lothar Zenetti

Evang. Kirchengemeinde Eisingen - Pfarrer Ralf Krust
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
In der Zeit vom 1.-8. März 2019 ist das Pfarramt nur 

am Mittwoch, dem 6. März 2019, 
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet!

Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de
Homepage: www.kirche-eisingen.de

VR Bank Enz plus eG - BLZ 666 923 00 
 Konto-Nr. 10.6166.03

IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 / 
BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte:
Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, Königsbach-Stein und 
Remchingen

Samstag, 23. Februar 
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse

17.45 Uhr Vorabendmesse
ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 24. Februar - Siebter Sonntag im Jahreskreis
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz (Wallfahrtskirche)

19.15 Uhr Sternstunde
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe

13.00 Uhr Tauffeier von Elias Maximilian Reith
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 9.00 Uhr Heilige Messe
STN 10.30 Uhr Heilige Messe mit Kiki-Abenteuerland

Montag, 25. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 26. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz

18.15 Uhr Heilige Messe
KÖN 9.00 Uhr Morgenlob
STN Schülergottesdienst um 17.30 Uhr fällt aus

Mittwoch, 27. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe
ERS 7.30 Uhr Schülergottesdienst

18.20 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 28. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 7.30 Uhr Schülergottesdienst

17.00 Uhr Rosenkranz
REM Schülergottesdienst um 17.30 Uhr fällt aus

Freitag, 1. März - Herz-Jesu-Freitag - Weltgebetstag 
BIL 8.00 Uhr Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet 

und Anbetung
9.00 Uhr Herz-Jesu-Amt

19.00 Uhr Ökum. Andacht zum Weltgebetstag 
(ev. Gemeindehaus Königsbach)

EIS 10.30 Uhr Krankenkommunionsfeier 
(Haus Schauinsland)

19.00 Uhr Ökum. Andacht zum Weltgebetstag 
(ev. Gemeindehaus)

ERS 9.00 Uhr Herz-Jesu-Amt
11.30 Uhr Krankenkommunion
14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
15.15 Uhr Wort-Gottes-Feier (Tagespflege)
19.00 Uhr Ökum. Andacht zum Weltgebetstag

ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Ökum. Andacht zum Weltgebetstag 

(ev.-luth. Kirche)



Donnerstag, 21. Februar 2019 Nummer 8 / Seite 5Mitteilungsblatt Eisingen

REM 19.00 Uhr Ökum. Andacht zum Weltgebetstag(ev. 
Kirche Singen)

STN 10.30 Uhr Krankenkommunionfeier (Wittumhof)
19.30 Uhr Ökum. Andacht zum Weltgebetstag(ev. 

Gemeindehaus)

Samstag, 2. März
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

ISP 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Vorabendmesse

REM 18.30 Uhr Vorabendmesse (in italienischer Sprache)

Sonntag, 3. März - Achter Sonntag im Jahreskreis
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe
EIS 9.00 Uhr Heilige Messe
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe
REM 10.30 Uhr Heilige Messe

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag   9.00 – 11.30 Uhr   16.00 - 17.30 Uhr 
Freitag     9.00 – 11.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 24. Februar 2019
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 27. Februar 2019
20:00 Uhr Gottesdienst   
Gäste sind zu allen unseren Gottesdiensten immer herzlich 
eingeladen.

Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker 
Stahl, Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neua-
postolische Kirche Süddeutschland im Internet: http://www.
nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:   
•	Kranken- und Altenpflege    
•	Hauswirtschaftliche Dienste   
•	Nachbarschaftshilfe    
•	Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Zentrale: 	31338-0
Fax:    	 31338-19
Geschäftsführung: Gabriele Reiling
Beratung und Pflegedienstleitung: Brigitte Auerbach, Klaus 
Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter Remchingen, 
Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk Pforzheim-Land
•	Kirchliche Sozialarbeit
•	Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	Sozialpsychiatrischer Dienst
•	Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: info@dw-pforzheim-land.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Veranstaltungshinweis
Benefizkonzert mit den „Vocal Fays“ am Sonntag, 17.3.2019, 
um 18 Uhr in Ellmendingen zu Gunsten des Ambulanten 
Hospizdienstes westlicher Enzkreis
Ort: Gemeindesaal der christl. Gemeinschaft Ellmendingen 
(Richtung Grenzsägmühle)
Bereits ab 14.30 Uhr ist das Café geöffnet
Herzliche Einladung - der Eintritt ist frei! 
Weitere Infos zum Chor: www.vocalfays.de
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung
Eisingen, Ispringen, Königsbach-Stein, Neulingen, Rem-
chingen
Cornelia Haas, Palliative Fachkraft 
Ute Sickinger 
Tel: 07236 279 9897

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Eisingen
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Thomas Karst, Talstraße 1, 75239 Eisingen. Verantwort-
lich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: ettlingen@nussbaum-medien.de, Es gilt die 
jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00, BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05, BIC: GENODE61WIR

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6 
75175 Pforzheim 
Tel.: 07231 969 8900 
Aktuelle Termine unter: 
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken

Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke von 15 - 17 Uhr.
Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs.
Beratungstermine nach Vereinbarung.
Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen,
Tel.: 07236 130-508, Fax: 07236 130-877.

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, Tele-
fon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis:
Familienhebamme / Kinderkrankenpflegerin / Familienbeglei-
tung und -pflege
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren
Kontakt: Tatjana von Thaden, 07231/128-844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Anlaufstelle bei Essstörungen

Beratung für Betroffene und Angehörige ( keine Altersbe-
grenzung und ist kostenfrei)
Tel. 07231 92277-60
Anwesenheitszeiten: Di., Mi., Fr. 
(Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: anke.wohlbold@planb-pf.de
Internet: www.planb-pf.de
Plan B, Beratungsstelle, Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche

Hohenzollernstr. 34
75177 Pforzheim
Telefon 07231 / 30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen 
und in schwierigen Lebenslagen.

Schulen

Lise-Meitner-Gymnasium

Lise-Meitner-Gymnasium und Willy-Brandt-Realschule
Anmeldung der GrundschülerInnen für die 5. Klasse der 
weiterführenden Schulen
Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten können ihre Kinder 
unter Vorlage der vollständigen Unterlagen der Grundschule 
und des ausgefüllten Anmeldeformulars im Sekretariat des 
Bildungszentrums an folgenden Terminen anmelden:

Mittwoch, 13. März 2019 von 8.00-12.00 Uhr
und von 13.00-15.30 Uhr

Donnerstag, 14. März 2019 von 8.00-12.00 Uhr

Hartmut Westje-Bachmann, Schulleiter Lise-Meitner-Gymna-
sium
Dieter König, Schulleiter Willy-Brandt-Realschule

Willy-Brandt-Realschule

Einladung zur Informationsveranstaltung für Eltern Klasse 
4 am Samstag, 23. Februar 2019, Beginn um 10 Uhr
Wir laden die Eltern der Grundschulen Klasse 4 mit ihren 
Kindern herzlich zu unserer Informationsveranstaltung 

„Die Realschule 2019/20:  
Neue Angebote und bewährte Konzepte“

ein.
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Wir freuen uns, Ihnen und Ihrem Kind das Profil unserer 
Realschule vorzustellen: Der bilinguale Zug Klasse 5-10, die 
Profilwahl in Klassenstufe 5/6: Mehr Sport, Musik oder Bil-
dende Kunst, das Ganztagesangebot in Klassenstufe 5/6 
(GTS-Klasse), Kurse und Projekte zur Förderung und For-
derung besonders leistungsstarker Schüler/-innen, digitale 
Schule: Unterricht mit iPads im Schul-WLAN und die interes-
santen AGs: z.B. Fechten, Schulgarten, KungFu, Bienen-AG. 
Daneben werden wir die bewährten Wahlpflichtfächer (ab 
Klasse 7) „Technik“, „Alltagskultur, Ernährung und Soziales“ 
(AES) und das Fach „Französisch“ vorstellen. 
Lehrerinnen und Lehrer, die Schulleitung, Elternvertreter und 
der Förderverein freuen sich auf Ihr Kommen!
Wichtig: Bitte seien Sie pünktlich um 10 Uhr in der Aula 
des Bildungszentrums. Wir starten mit einer gemeinsamen 
Einführung! Ende ca. 12 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen
Dieter König, Realschulrektor

Lise-Meitner-Gymnasium und Willy-Brandt-Realschule
Anmeldung der GrundschülerInnen für die 5. Klasse der 
weiterführenden Schulen
Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten können ihre Kinder 
unter Vorlage der vollständigen Unterlagen der Grundschule 
und des ausgefüllten Anmeldeformulars im Sekretariat des 
Bildungszentrums an folgenden Terminen anmelden:
Mittwoch, 13. März 2019 von 8.00-12.00 Uhr

und von 13.00-15.30 Uhr
Donnerstag, 14. März 2019 von 8.00-12.00 Uhr

Hartmut Westje-Bachmann, Schulleiter Lise-Meitner-Gymna-
sium
Dieter König, Schulleiter Willy-Brandt-Realschule

Parteien

Freie Wähler Eisingen

Einladung 
Am 07.03.2019 findet um 19.00 Uhr im FSV Clubhaus unsere 
Nominierungsversammlung für die Kommunalwahl 2019 statt. 
Die Vorstandschaft bittet um vollzählige Teilnahme. 
Mit freundlichen Grüßen 
Markus Dunkel, 1. Vorsitzender 

Stellungnahme zum Haushaltsplan der Gemeinde Eisingen 
für das Jahr 2019
Der aktuelle Haushaltsplan ist der letzte des aktuellen Ge-
meinderates. Darum möchten wir auch auf die letzten Jahre 
etwas genauer zurückblicken.
Die Bürgerinnen und Bürger haben 2012 die neue Sporthalle 
für die Eisinger Sportvereine eingeweiht. Wie wir meinen, 
eine der schönsten Sporthallen im Kreis.
In der letzten Wahlperiode hat die Gemeinde ein neues 
Feuerwehrhaus gebaut. Auch hier wurde ein schönes und 
technisch hochwertiges Gebäude errichtet, das seinesglei-
chen sucht.
Der Waldparkkindergarten wurde mit einem funktionellen An-
bau an die Anforderungen angepasst und das Bestandsge-
bäude saniert und umgebaut. Es entstand eine Gemeinde-
Kita, die sich sehen lassen kann.
In der Grundschule wurden Räume für den Hort geschaffen 
und große Umbaumaßnahmen im Untergeschoss durchge-
führt. Im Zuge dieser Maßnahme wurden auch die Räume 
des Jugendzentrums mit einem neuen Zugang versehen. 
Auch der Brandschutz an der Schule wurde auf den neues-
ten Stand gebracht.
Für den evangelischen Kindergarten haben wir einen Neu-
bau beschlossen, geplant und nahezu fertiggestellt. Das be-
eindruckende Gebäude hat Anfang Februar die Gruppen 

aufgenommen, damit das alte Kita-Gebäude im Frühjahr 
abgerissen werden kann.
Diese Investitionen zeigen, dass die Gemeindeverwaltung 
und der Gemeinderat als Ganzes vieles richtig gemacht hat. 
Durch sparsames Wirtschaften und gestiegene Einnahmen 
wurden geplante Kredite nicht benötigt. Ende Januar wurde 
der letzte Kredit zurückbezahlt. Die Gemeinde Eisingen ist 
somit im Kernhaushalt, ohne die Wasserversorgung, schul-
denfrei.
Dafür, dass wir so vieles in Eisingen voranbringen konnten 
und für die Sachlichkeit in den Diskussionen, möchten wir 
uns bei der Fraktion der CDU und dem Bürgermeister Tho-
mas Karst ganz herzlich bedanken. Nur wenn man sich im 
Ziel einig ist, kann man Projekte zum Wohle der Gemeinde 
auf den Weg bringen und abschließen.
Alle Sparsamkeit nutzt jedoch nichts, wenn kein Geld her-
ein kommt. Unsere Gewerbetreibenden und die Bürgerinnen 
und Bürger haben in den letzten Jahren dafür gesorgt, dass 
genügend Mittel zur Verfügung standen. Für deren Fleiß 
und Innovation hier an dieser Stelle herzlichen Dank. Die 
Hebesätze für die von uns beeinflussbaren Steuern und die 
Gebühren werden in 2019 nicht erhöht werden.

Nun zu den geplanten Vorhaben:
Wie immer gehen wir lediglich auf besondere und wichtige 
Haushaltspositionen ein. Wer Zahlen und Einzelheiten mag, 
der kann diese gerne im offenliegenden Haushaltsplan im 
Rathaus einsehen. Eine Zahl ist jedoch erwähnenswert. Im 
Planansatz 2019 ist zum ersten Mal seit Einführung der 
neuen Haushaltssystematik (Doppik), bei der alle Abschrei-
bungen auch erwirtschaftet werden müssen, ein Jahresüber-
schuss von 163.800 € vorgesehen.
Im kommenden Jahr investieren wir eine hohe sechsstellige 
Summe in unsere Infrastruktur in Eisingen.
In der Grundschule werden wir die noch nicht ersetzten 
Fenster erneuern und dadurch energetische Verbesserungen 
erreichen.
Am Rathaus und am Vereinshaus werden wir die Fassaden 
sanieren und somit die Optik der beiden Häuser aufwerten 
und Schäden an den Sandsteinsockeln reparieren.
Für diese Projekte (Schule, Rathaus, Vereinshaus) werden 
wir Landeszuschüsse in Höhe von rund 300.000 € erhalten.
Dem Feuerwehrbedarfsplan folgend ist es nötig und auch 
überfällig, das 24 Jahre alte Feuerwehrauto zu ersetzen. Die 
Ausschreibung für ein neues Fahrzeug läuft derzeit. Finan-
ziert wird diese Investition in diesem und im nächsten Jahr. 
Weitere Ausrüstung, um die Einsatzfähigkeit der Wehr zu 
gewährleisten, wurde genehmigt. Auch Führerscheine für die 
großen Autos stehen auf der Liste, damit die ehrenamtlichen 
Helfer jederzeit einsatzbereit sind. Vielen Dank an die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr für ihren Einsatz zu jeder 
Tages- und Nachtzeit.
Auch in den Friedhof werden wir viel Geld investieren. Die 
Anlage neuer Grabfelder, die Erneuerung von Absturzsiche-
rungen zu Nachbargrundstücken und eine neue Wasserstelle 
im östlichen Bereich wird die Gemeinde etwa 110.000 € 
kosten.
Die Neugestaltung des Rathausplatzes und des Brunnenplat-
zes ist uns wichtig. Auf Antrag der Freien Wähler wurde im 
letzten Jahr beschlossen, dass wir beide Plätze überplanen 
und neu anlegen. Es wäre schön, wenn wir diese beiden 
Maßnahmen in diesem Jahr fertigstellen und damit unsere 
Ortsmitte aufwerten könnten. Eine schnelle Umsetzung ist 
uns sehr wichtig, da die Preise in der Bauwirtschaft derzeit 
leider viel zu schnell steigen.
Der Neubau der evangelischen Kita ist fertig. Nun werden 
die Außenanlagen gestaltet und die alten Gebäude abge-
brochen. Der öffentliche Spielplatz wird neu angelegt. In die 
Planung dieses Spielplatzes wurden Ideen und Wünsche von 
Kindern mit einbezogen.
Umlagen sind, wie in jedem Jahr, an den Enzkreis, den 
Gemeindeverwaltungsverband, den Schulverband und den 
Abwasserverband zu leisten. Diese summieren sich auf fast 
2,4 Millionen Euro.
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Für den Schulverband werden wir in den nächsten Jahren 
einiges an Geld einplanen müssen. Ein Anbau am Bildungs-
zentrum in Königsbach-Stein für rund 6 Millionen Euro wur-
de im letzten Jahr beschlossen. Dies ist eine Investition in 
die Zukunft unserer Kinder.
Ein Gutachten für eine Risikoanalyse und Maßnahmen zum 
Schutz vor Starkregenereignissen und Hochwasser werden 
wir heute beauftragen. Dafür erhalten wir eine Landesförde-
rung von über 60 %.
Die Anzahl der Geburten in Eisingen ist in den letzten Jahren 
stetig gestiegen. Sollten diese auf diesem Niveau bleiben, 
werden wir neue Kapazitäten für die Kinderbetreuung schaf-
fen. Mittel für Planungen sind vorgesehen.
Auch für die Erschließung neuer Flächen für die Bauland-
entwicklung werden wir Planungsleistungen bezahlen. Derzeit 
suchen wir einen Erschließungsträger. Bedarf für Neubau-
flächen ist vorhanden. Auch in vielen anderen Enzkreisge-
meinden werden Baugebiete erschlossen. Die nun geplanten 
Areale sind die einzigen und auch letzten im Flächennut-
zungsplan vorgesehenen Gebiete.
Für unsere Gemeindestraßen werden wir wieder 150.000 € 
aufwenden, um die größten Schäden zu reparieren. Bitte 
melden Sie Straßenschäden an die Gemeindeverwaltung.
Nicht planbar sind die Maßnahmen, die im Bereich unserer 
Abwasserkanäle anstehen. Im letzten Jahr wurden alle Röh-
ren mit Kameras befahren. Die beanstandeten Bereiche wer-
den in Schadensklassen eingeteilt. Die Auswertung läuft im 
Moment noch. Bei Reparaturen, für die Straßen aufgegraben 
werden müssen, ist zu überlegen, ob auch alte und marode 
Trinkwasserleitungen getauscht werden können. Auch hier ist 
eine gute Planung erforderlich.
Im Bereich der Wasserversorgung warten wir auf ein schon 
lange beauftragtes Gutachten. Es wird untersucht, wie wir 
unsere Wasserversorgung für die Zukunft sichern können. 
Die sehr trockenen Jahre 2017 und 2018 haben uns aufge-
zeigt, dass selbst die bisher zuverlässige Schüttung unserer 
Quelle nachlassen und dann eventuell nicht mehr ausreichen 
kann. Wir hoffen, aus der Untersuchung Optionen zu erhal-
ten. Danach gilt es zu entscheiden, wo Investitionen Sinn 
machen bzw. notwendig sind. Sinkende Wasserpreise sind, 
objektiv gesehen, leider nicht zu erwarten.
Wir danken der Mannschaft des Bauhofes und den Wasser-
meistern für ihre Arbeit im Ort.
Wir danken den Mitarbeitern des Rathauses für die Um-
setzung unserer Beschlüsse und die gute Zusammenarbeit.
Danke an die Hauptamtsleiterin Sabine Gewiß für die kom-
petente Führung der Geschäftsstelle des Gemeinderates.
Vielen Dank an Herrn Schleicher und Herrn Jost für die 
Erstellung des Haushaltsplanes.
Ein nochmaliger Dank geht an Bürgermeister Thomas Karst für 
seinen engagierten Einsatz in seinem Amt und an die CDU-
Fraktion für die konstruktive und sachliche Zusammenarbeit.
Wir stimmen dem Haushaltsentwurf für das Jahr 2019 zu.
Monja Beck, Ruth Gottwald, Ilka Jahnke, Nadine Wagner, 
Markus Dunkel, Bernhard Groetzki, Hans Peter Karst, Mario 
Preiszig

CDU Gemeindeverband Eisingen

Stellungnahme der CDU Gemeinderatsfraktion zum Haus-
haltsplan 2019 und zum Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Was-
serversorgung 2019

„Sie glauben gar nicht, wie leicht Sparen fällt,  
wenn man kein Geld mehr hat.“

(Lothar Späth (1937-2016), baden-württembergischer Ministerpräsident)

In dieser vom früheren baden-württembergischen Minister-
präsidenten Lothar Spät beschriebenen Situation befindet 
sich die Gemeinde Eisingen mit Blick auf das Haushaltsjahr 
2019 zum Glück nicht.
Im Gegenteil: im Haushaltsjahr 2019 ist erstmals seit Jah-
ren keine neue Kreditaufnahme mehr vorgesehen. Auch ein 
noch aus dem Jahr 2017 stammender Planansatz für eine 

Kreditaufnahme von 1.55 Millionen Euro wurde im Jahr 2018 
– und damit im vierten Jahr in Folge – nicht benötigt. Ein 
noch aus dem Jahr 1992 stammender Kredit wurde Ende 
Januar 2019 vollständig zurückgezahlt, sodass die Gemeinde 
Eisingen seit Februar dieses Jahres im Kernhaushalt schul-
denfrei ist. Dies ist zu einem Großteil der guten wirtschaftli-
chen Situation der vergangenen Jahre zu verdanken, die für 
ein hohes Steueraufkommen in den öffentlichen Haushalten 
gesorgt hat.
Und so weist der Haushalt 2019 auch erstmals seit Einfüh-
rung des neuen kommunalen Haushalts- und Rechnungs-
wesen (NKHR) beim ordentlichen Ergebnis schwarze Zahlen 
auf: ein Plus von rund 163.000 Euro. In den vergangenen 
beiden Jahren wurde hier noch mit Fehlbeträgen kalkuliert, 
nämlich mit rund 366.000 Euro in 2017 und rund 46.000 
Euro in 2018.
Dennoch soll uns das Zitat von Lothar Späth daran erinnern, 
auch in guten Zeiten sorgsam und überlegt mit dem Geld 
der Bürgerinnen und Bürger umzugehen und im Blick zu be-
halten, woher die Mittel stammen, über die wir entscheiden.
Hier stellen wir auch fest, dass die Haushaltspläne des neu-
en kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) 
für Gemeinden der Größe Eisingens nicht unbedingt ver-
ständlicher zu handhaben sind, als das frühere System. 
Mitunter entsteht durchaus der Eindruck, dass das Planwerk 
des NKHR mehr verwischt, als es verdeutlicht.
Für 2019 gehen wir als wesentliche Einnahmen von einem 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer i. H. v. fast 3 Mio. 
EUR aus, von Schlüsselzuweisungen i. H. v. rund 2, 5 Mio. 
EUR, einem Gewerbesteueraufkommen von 1,25 Mio. EUR. 
um die größten Positionen zu nennen.
Als wesentliche Aufwendungen in 2019 werden Personal-
ausgaben mit rund 2 Mio. EUR, Kreis- und Finanzaus-
gleichsumlage mit rund 1,5 Mio. EUR und 1,2 Mio. EUR zu 
Buche schlagen. Aber auch ein Unterhaltungsaufwand von 
rund 1,5 Mio. EUR findet sich dort. Ebenfalls waren als 
bilanzielle Abschreibungen 749.000 EUR in die Aufwendun-
gen mit aufzunehmen. In Letzterem soll der Wertverlust des 
Gemeindevermögens dargestellt werden und so zugleich si-
chergestellt werden, dass Mittel für notwendige Ressourcen 
erwirtschaftet werden.
Dies ist auch notwendig, nicht zuletzt wegen den unter-
schiedlichen Maßnahmen, die in den vergangenen Jahren 
verwirklicht werden konnten und die zukünftig notwendig 
sein werden. Beispielhaft sei die neue Evangelische Kinder-
tagesstätte genannt, die vor wenigen Wochen den Betrieb 
aufnehmen konnte. Die Evangelische Kirchengemeinde hat 
dieses Großprojekt zusammen mit der Gemeindeverwaltung 
mit viel Einsatz geplant und erstellt. An dieser Stelle herz-
lichen Dank an die Evangelische Kirchengemeinde für ihren 
Betrieb der Kindertagesstätte und des neuen Naturkindergar-
tens. Der Gemeinde Eisingen wird dadurch viel Verwaltungs-
tätigkeit abgenommen.
Für das Haushaltsjahr 2019 ist auch die Erneuerung der 
(teils) noch aus dem Jahr 1968 stammenden Fenster der 
Grundschule vorgesehen.
Erfreulich ist auch, dass im vergangenen Jahr der Grundsatz-
beschluss gefasst werden konnte, Flächen für eine Wohn-
bebauung zu entwickeln. Dadurch soll es u. a. Bürgerinnen 
und Bürgern auch künftig ermöglicht werden, den Wunsch 
nach Wohneigentum in Eisingen zu verwirklichen.
Im Eigenbetrieb Wasserversorgung sind u. a. 50.000 Euro 
Planungskosten für die Erneuerung der Wasserleitung Orts-
durchfahr L 621 vorgesehen. Der Umgang mit der mittlerwei-
le teils über 100 Jahre alten Wasserleitung in Eisingen wird 
ein Thema für künftige Jahre sein.
Ebenso zeigt ein – über Jahre gesehener – Rückgang der 
Quellschüttung aus der eigenen Quelle, dass die Gemeinde 
planen muss, die Wasserversorgung auch in künftigen Jah-
ren sicherzustellen.
Schon wiederholt haben wir an dieser Stelle betont, dass es 
unser Wunsch ist, die Steuer- und Abgabenbelastungen für 
die Bürgerinnen und Bürger und für die Gewerbetreibenden 
in Grenzen zu halten.
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Hier war und ist es unsere Auffassung, dass eine Verringe-
rung der Steuer- und Abgabenlast anzustreben ist, sobald 
es die finanzielle Entwicklung zulässt.
Seit der Erhöhung im Jahr 2015 auf 350 Punkte befindet 
sich Eisingen mit der Gewerbesteuer im oberen Bereich; 
verglichen mit anderen Gemeinden unserer Größe.
Angesichts der guten finanziellen Lage und gestiegener Ein-
nahmen ist es aus unserer Sicht deswegen an der Zeit, eine 
Verringerung der Grund- und Gewerbesteuer vorzunehmen. 
Nicht zuletzt, um auch künftig als Gewerbestandort attraktiv 
zu bleiben.
Zeigt doch gerade wieder der Haushalt 2019, dass wir über 
die Verwendung von Geld entscheiden, das von unseren 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gewerbetreibenden er-
wirtschaftet wurde.
Angesichts dieser besonderen Verantwortung sagen wir an 
dieser Stelle für alle Anregungen, Kritik und Unterstützung 
herzlichen Dank.
Wir bedanken uns bei unserem Kämmerer Herrn Schleicher 
und bei Herrn Jost für das fachmännische Führen unserer 
Gemeindefinanzen und die Vorlage des Haushaltsplans 2019.
Danke sagen wir auch unserer Gemeindeverwaltung und 
allen Beschäftigten der Gemeinde.
Herrn Bürgermeister Karst für fachkundig vorbereitete Ge-
meinderatsitzungen und die Bereitstellung umfassender In-
formationen. Dank an Frau Gewiss von der Geschäftsstel-
le Gemeinderat für die zuverlässige Protokollführung. Dank 
auch an Frau Rolli, die immer wieder Tätigkeiten in diesem 
Bereich vertretungsweise übernimmt.
Wir bedanken uns bei den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Eisingen, unseren Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat von der Fraktion der Freien Wähler Vereinigung 
Eisingen für die konstruktive Zusammenarbeit.
Dies ist die letzte Haushaltssatzung, über die der Gemein-
derat in seiner jetzigen Zusammensetzung entscheiden wird. 
Neben Entscheidungen mit großem Einvernehmen war auch 
manch strittiges Thema in den vergangenen 5 Jahren auf 
der Tagesordnung. Für 2019 können wir über einen Haushalt 
entscheiden, der auch in den kommenden Jahren eine gute 
Entwicklung für Eisingen zulässt. Wir bedanken uns auch 
bei den Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates, die 
diesem Gremium künftig nicht mehr angehören werden.
Dem Haushalt 2019 und dem Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung wird die CDU- Fraktion zustimmen.

CDU Gemeinderatsfraktion Eisingen
Hans-Theo Schweigert, Christoph Schickle, Ralf Schwarz, 
Florence Ilg, Christian Schmitt

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK OV Eisingen informiert:
Neues Infoportal: hospizlotse.de
Der Hospizlotse (www.hospizlotse.de) ist ein neues unab-
hängiges und kostenloses Informationsportal des Verbands 
der Ersatzkassen (vdek). Dort finden sich Angebote und 
Leistungen der Hospiz- und Palliativversorgung für schwerst-
kranke und sterbende Menschen. Der Hospizlotse will dazu 
beitragen, dass Schwerstkranke individuell passende Ange-
bote einer hospizlichen Begleitung, Beratung, Betreuung und 
palliativmedizinischen und -pflegerischen Versorgung in der 
Region kennen. Aufgeführt werden diverse Begleitungs- und 
Versorgungsformen. So werden beispielsweise Kontaktdaten 
von ambulanten Hospizdiensten, stationären Hospizen für 
Erwachsene, stationären Kinderhospizen, Ärzten mit Weiter-
bildung in Palliativmedizin, Pflegediensten mit Weiterbildung 
in Palliativ-Care sowie multiprofessionellen und interdiszipli-
nären Versorgungsteams genannt.

(Quelle VdK Pressemitteilungen) 

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: 07232 / 800 20    
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781             

VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis
07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14.00-17.00 Uhr & Mi. 9.00-12:30 Uhr
   � und nach telefonischer Vereinbarung.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim
07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: 	Mi. 8.00-12.00 Uhr & 14.00-16.00 Uhr,  
               	Do. 8.00-12.00 Uhr
           		  Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Rückblick
Unentschieden im ersten Testspiel: 
TSV Auerbach - FSV Eisingen 1910 e.V.               1:1 (1:0)
Zum ersten Testspiel der Wintervorbereitung gastierte der 
FSV am vorletzten Sonntag beim TSV Auerbach 1919 e.V. 
Die frühe Auerbacher Führung durch Beisel konnte die Hei-
melf - trotz einiger mitunter hochkarätiger Chancen - nicht 
ausbauen. In der Halbzeit tauschten die Auerbacher fast die 
komplette Elf einmal aus, was der FSV prompt nutzte, um 
selbst besser in die Partie zu kommen. Belohnt wurde der 
FSV kurz vor Schluss durch den nicht unverdienten Aus-
gleichstreffer, den Louis Trabert markierte. Zuvor hatte Alex 
Jost den Pfosten getroffen. Obwohl es auch in der zweiten 
Hälfte viele Möglichkeiten auf beiden Seiten gab, blieb es 
aufgrund der mangelnden Chancenverwertung beim 1:1. Für 
Eisingens Trainer Timo Penzinger war der erste Test ein guter 
Start für unsere Elf in dieser Phase. Insgesamt wurden seitens 
des FSV 15 Spieler eingesetzt, darunter die Neuzugänge Yan-
nik Kiefer (ist wieder da), Thomas Haußer und Tom Wende.
Gegen die SG Stupferich konnte man sich vergangenen 
Sonntag mit 4:2 durchsetzen.

Vorschau:
Das nächste Testspiel findet am Dienstag, dem 19.2., um 
19:00 Uhr beim FC Ispringen statt. Anschließend wird, am 
Sonntag, dem 24.2., um 14:00 Uhr im Waldstadion gegen 
den SV Huchenfeld II und am Samstag, dem 2.3., um 15:00 
Uhr im Waldstadion gegen den VfB Grötzingen gespielt. 
Am Sonntag, dem 10.3., steigt um 15:00 Uhr das erste 
Punktspiel nach der Winterpause im Waldstadion gegen die 
Spvgg Zaisersweiher.

Musikverein Eisingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Musikverein 
Eisingen e.V.
am Freitag, dem 22.03.2019, um 20:00 Uhr im Lindenhof in 
Eisingen, Pforzheimer Straße 4.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht des Musikervorstandes
6.  Bericht der Jugendleitung
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Neuwahlen
10. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 
15.03.2019 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Mirko Karst, Un-
tere Weinbergstr. 35, 75239 Eisingen / 



Seite 10 / Nummer 8 Donnerstag, 21. Februar 2019Mitteilungsblatt Eisingen

1.vorsitzender@mv-eisingen.de, eingereicht werden.
Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder und Ehren-
mitglieder herzlich eingeladen.

Bläserjugend

Neue Musikwichtel-Kurse ab März
In Kooperation mit der Modern Music School Eisingen/Bretten 
bietet der Musikverein Eisingen wieder die Musikwichtel an. 
Bei den Musikwichteln werden Kinder zwischen 12 Monaten 
und 3 Jahre zusammen mit ihren Eltern an die Wahrneh-
mung von Musik herangeführt.
Auf spielerische Art und Weise musizieren wir zusammen 
mit den Eltern und singen Lieder. Körperspiele, die von 
Liedern und Reimen begleitet werden, unterstützen uns bei 
der Entdeckung des eigenen Körpers (z.B. Hände, Füße, 
Beine, Arme). Wir lernen erste Instrumente und ihren Klang 
kennen.
Vom Begrüßungs- bis zum Abschlusslied wird jede Stunde 
mit Liedern, Fingerspielen, Kniereiter und Verse, Bewegungs- 
und Instrumentalspiel spannend gestaltet.
Durch die Beschäftigung mit Musik, Bewegung, Sprache und 
verschiedenen Materialien findet eine Förderung folgender 
Bereiche statt:
•	Die Entwicklung des Hörens, Sprechens und Verstehens
•	die sensomotorische Entwicklung
•	die Intelligenz
•	die Konzentrationsfähigkeit
•	die Kreativität
•	das Sozialverhalten.
Bei Interesse schreiben Sie bitte eine E-Mail an: 
dirigent@mv-eisingen.de.

Turnverein Eisingen
Seit 1891

TV Jugendabteilung

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
22.02.2019, um 20.00 Uhr im Vereinsheim.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1.Vorsitzenden
4.  Grußworte
5.  Bericht des Schriftführers
6.  Bericht des Kassiers
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung des Vorstandes
9.  Aussprache zu den Berichten
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 15.02.2019 
schriftlich oder per E-Mail bei dem 1.Vorsitzenden Reiner 
Melzig einzureichen (melzigs@t-online.de).
Sämtliche Mitglieder und Ehrenmitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Der Vorstand

CHORGEMEINSCHAFT EINTRACHT EISINGEN e.V.
Nach der Aufführung unseres gut besuchten und mit viel 
Applaus bedachten Kirchenkonzerts am 3. Februar 2019 
haben die Proben wieder begonnen mit dem Ziel, Neues 
für die nächste Darbietung einzustudieren, worüber wir zu 
gegebener Zeit informieren werden.
Wir danken an dieser Stelle nochmals den zahlreichen Be-
suchern, die unser Konzert durch ihre Anwesenheit und 
Spenden unterstützt haben.
Heute haben wir auch die gute Nachricht, dass der Termin 
feststeht für den 

BEGINN DER BACKSAISON 2019
Am Samstag, dem 02. März 2019, ab 10 Uhr steht der 
Holzofen wieder bereit, um allen Bürgern die Möglichkeit zu 
geben, alle zwei Wochen ihr eigenes Brot zu backen.
Warten Sie nicht bis zum Sonnwend-Backfest, bis Sie wie-
der unser beliebtes„Sängerbrot“ kosten können. Das Back-
team steht Ihnen gern zu Verfügung, um Sie auf Wunsch 
mit Rezepten und Ratschlägen zu versorgen, die sie sich 
in langjähriger Praxis erworben haben, so dass Sie ihre 
eigenen Backideen bestmöglich umsetzen können. Melden 
Sie sich telefonisch an unter der Nummer 80234. Besonders 
würden wir uns über Anrufer freuen, die sich bisher noch 
nicht entscheiden konnten, bei der Wiederbelebung dieser 
Tradition mitzumachen. Der erste Termin in diesem Jahr 
wäre eine gute Gelegenheit, dies zu ändern. 
ilo
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Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

Bezirksklasse 
TV Ottenhausen - TTC Eisingen I                     �  9:1
Stark ersatzgeschwächt war die I. in Ottenhausen ohne 
Chance! Der Siegeswille und Einsatz von Jörg Röller, Uli 
Metzger, Thorsten Schlegel, Udo Bengtsson, Albrecht Burda 
und Klaus Holz war ohne Zweifel vorhanden aber letztlich 
zählbar war nur ein Einzelsieg von Udo Bengtsson. 
TTC Eisingen I - TTC Ittersbach I                      �  2:9
Eine zu deutliche Niederlagen gegen den Tabellenzweiten 
aus Ittersbach. Für Eisingen punktete das Doppel Nguyen/
Frommann und Th. Frommann im Einzel. Leider gingen 4 
Spiele äußerst knapp im 5. Satz nach Ittersbach, so dass 
bei etwas mehr Spielglück oder -geschick für Eisingen diese 
Partie auch hätte anders laufen können. Langsam wird es 
mal wieder Zeit für Punkte, damit sich die I. sich vom Rele-
gationsplatz gegen den Abstieg verabschieden kann.

Kreisklasse A 2
TTC Eisingen II - TV Öschelbronn III                    � 8:8
Aufwärtstrend der 2. Mannschaft gegen Öschelbronn:
Obwohl das Glück sich mit 4 Niederlagen im 5. Satz auf 
die Seite von Öschelbronn stellte, war deutlich erkennbar, 
dass die 2. Mannschaft den Kampf gegen den Abstieg auf-
genommen hat.
Von unseren drei Doppeln konnte nur das Einser-Doppel 
Kurtbasan/Schlor punkten. Güven Kurtbasan stellte dann 
souverän den Ausgleich zum 2:2 her, bevor sich die Gäste 
mit 3 Siegen in Folge zum 2:5 absetzten.
Der Eisinger Konter erfolgte umgehend mit 3 Siegen von 
Gerhard Labuhn, Klaus Holz und Güven Kurtbasan zum 
Zwischenstand 5:5. Das Gesetz der Serie schlug dann un-
barmherzig mit 3 Eisinger Niederlagen in Folge zu. Gerhard 
Labuhn und Klaus Holz hielten die Mannschaft danach mit 
2 ungefährdeten Siegen im Spiel, bevor es zum Schluss-
doppel kam.
Güven Kurtbasan und Maik Schlor gewannen den 1. Satz 
deutlich mit 11:3 bevor der 2. Satz knapp mit 11:13 verlo-
ren ging. Die folgenden beiden Sätze waren hart umkämpft 
und reine Nervensache. Mit jeweils 11:9 wurden beide Sätze 
schließlich gewonnen. Der daraus resultierende Endstand 
von 8:8 lässt weiter auf den Klassenverbleib hoffen.
SC Pforzheim - TTC Eisingen II                      �   9:2
Vorhersehbares 2:9 der Zweiten gegen den Tabellenführer!
Mit drei verlorenen Doppeln begann das Spiel der 2. Mann-
schaft gegen den Tabellenführer SC Pforzheim denkbar 
ungünstig. In den folgenden Einzelspielen gestaltete unser 
erstes Paarkreuz das Ergebnis zwar noch mit 2 stark er-
kämpften Siegen zum 2:3 etwas positiver. Jedoch gingen die 
folgenden Spiele leider alle verloren.
Das 2:9 spiegelt nicht die gute Leistung der Mannschaft 
wieder. Viele Sätze konnten offen gestaltet werden und gin-
gen meist nur mit 2-3 Bällen Unterschied an den Gegner.
Gegen weniger starke Mannschaften müsste sich unsere 
Zweite mit dieser Leistung noch den einen oder anderen 
Sieg erkämpfen können. Da die Punkte gegen den Tabel-
lenführer sowieso nicht in den Abstiegskampf einkalkuliert 
waren, steht weiterhin das Ziel des Klassenerhalts im Fokus 
der Mannschaft.

In dieser Woche spielt:
Freitag, 22.02.19, 20:15 Uhr: TTV Hohenwart I - TTC Eisingen 

TTC Abt. Tennis
Wir trauern um unser Mitglied

Iris Freivogel.
Sie ist nach schwerem Leiden im Alter von nur 69 Jahren 
am 14. Februar 2019 verstorben. Wir werden sie als hilfsbe-
reite, zuverlässige und liebevolle Persönlichkeit in Erinnerung 
behalten.
Der Vorstand
U. Metzger, G. Seifert

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Einladung zur Mitgliederversammlung am 9. März 2019, 
19.00 Uhr, in „Bauer's Gaststätte“
Liebe Mitglieder, 
am Samstag, dem 9. März, findet unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung in Bauer's Gaststätte statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassiers
6.  Entlastungen
7.  Wahlen
8.  Ehrungen
9.  Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung können bis zum 1. März 2019 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Klaus Pfeiffer, Blauenstr. 
10, gerichtet werden.
Nach dem offiziellen Teil der Mitgliederversammlung zeigen 
wir wieder Bilder von Aktivitäten des vergangenen Jahres.
Wir laden Sie/euch ganz herzlich dazu ein. 
Ihr/euer OGV EISINGEN e.V. 
1. Vorsitzender Klaus Pfeiffer und die Vorstandschaft

Sträucherschnitt – am Samstag, 2. März 2019 
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der „Alten Kelter“.
Herzliche Einladung an alle Interessierten – gerade auch für 
private Hobbygärtnerinnen und -gärtner und solche, die es 
werden wollen. Unser Fachwart Claus Höfflin wird demons-
trieren, wie ein perfekter Schnitt gelingt und steht dabei 
gerne für Fragen rundum die Bearbeitung der diversen Arten 
von Sträuchern zur Verfügung. Wir freuen uns, wenn viele 
interessierte Einwohner an dieser Veranstaltung teilnehmen, 
um ihre Gärten und Vorgärten auf „Vordermann“ zu bringen. 
Jetzt ist die ideale Zeit dazu. Herzlich willkommen.
Ihr/euer OGV Eisingen 
Volker Fränkle

Schützenverein Eisingen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2019
Der Schützenverein Eisingen lädt zur ordentlichen Hauptver-
sammlung am Freitag, 22 März 2019, um 19 Uhr in unsere 
Vereinsgaststätte ein.
Die Tagesordnung wird hiermit schriftlich bekanntgegeben
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigungen
4. Berichte

4.1 Ester Vorsitzender
4.2 Schatzmeister
4.3 Kassenprüfer
4.4 Schriftführer
4.5 Sportleiter
4.6 Jugendleiter
4.7 Aussprache zu den Berichten

5. Wahl des Wahlleiter / der Wahlleiterin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen

7.1 Erster Vorsitzender für 2 Jahr
7.2 Schatzmeister
7.3 Zweiter Kassenprüfer/in
7.4 Schießleiter Groß und Kleinkaliber (2 Posten)
7.5 Trainer Bogen Erwachsene

8. Termine
9. Behandlung eingegangener Anträge
10. Verschiedenes
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Anträge sind bis spätestens 15 März 2019 schriftlich und mit 
Begründung an die Geschäftsstelle einzureichen.
Wir hoffen das viele Mitglieder an der Versammlung teilneh-
men.

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Die erwartete Niederlage ist eingetroffen
Am Sonntag, dem 17.02.2019, fuhren wir nach Offenburg, 
um den 11 Spieltag gegen die sehr heimstarken KSG Ebers-
weier-Gengenbach nachzuholen. Leider mussten wir die Rei-
se ohne 2 Leistungsträger antreten.
Rolf Czifra und Dieter Lehmann durften dieses Duell begin-
nen. Rolf erspielte sich wieder gute 402 Kegel. Dieter der 
trotz Rückenprobleme sehr gute 452 Kegel erspielte. Klaus 
Winter und Noorangha Faizi starteten im Mittelpaar. Klaus 
konnte endlich wieder einmal mit guten 420 Kegel überzeu-
gen. Noorangha stellte mit 330 Kegel seinen persönlichen 
Rekord ein. Tom Winter und Günter Frölich durften nun die 
einseitige Partie beenden. Tom erreichte 418 Kegel und 
Günter 436 Kegel.
Auch mit voller Mannschaftsstärke wäre es an diesem Tage 
schwer geworden, diese Mannschaft zu schlagen.
Mit 2.714:2.458 Kegel hatten wir nicht nur die 2 Punkte 
verloren, sondern auch die Tabellenführung.
Nun heißt es am Samstag, dem 23.02.2019, in Ettlingen zu 
Punkten. Da wartet dann die Mannschaft von SG Ettlingen 
4 auf uns. Spielbeginn ist 11:30 Uhr.

Gemeinsam für Eisingen e.V.

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
„Der Eisinger Vergangenheit auf der Spur...“
•	Am 16.03.19 um 14.00 Uhr (Treffpunkt Parkplatz Birken-
wäldchen) führt Michael Oesterle durch die östliche Flur/
Grenze von Eisingen. Wo waren einst das Hofgut Heuma-
den, Schöntal, Huchenfeld, Seeheim, Schnepfenbronn und 
die Burg Nydlingen und die dazugehörigen Warten? Gab 
es in Eisingen tatsächlich einen Urwald und aus welchem 
Grund wurde die einstige Fernstraße von Durlach nach 
Vaihingen gerodet? Auf all diese Fragen wird es auf einer 
gemeinsamen Wanderung von ca. 2,5 Stunden Antworten 
geben. „Quer durch die Eisinger Streuobstwiesen…“

•	Am 13.04.19 um 14.00 Uhr (Treffpunkt Weingut Keller, 
Im Sennig) begleiten uns Claus Höfflin (GfE) sowie Anika 
Brändlin und Thomas Köberle (Landschaftserhaltungsver-
band Enzkreis) auf einer Exkursion durch unsere heimi-
schen Streuobstwiesen. Sie bereichern unsere Landschaft, 
haben einen hohen ökologischen Wert und liefern Früchte 
zum Verzehr und zur Verwertung. Unsere Experten ken-
nen jeden Baum, jede Blüte und alles was in den Wiesen 
und Feldern beheimatet ist.  Die Wanderung von ca. 2,5 
Stunden eignet sich auch ganz besonders für Familien mit 
Kindern. Den Nachmittag werden wir gemeinsam in der 
Weinstube zum Eisinger Besen ausklingen lassen. 

„Die Kelter, die Burg und das Eisinger Adelsgeschlecht…“
Am 25.04.19 um 19.00 Uhr dürfen wir Jeff Klotz (Leiter des 
Remchinger Römermuseum) in der Bohrrainhalle begrüßen. 
Herr Klotz ist Autor zahlreicher Bücher aus und über die 
Region und besitzt im Bauschlotter Schloss ein eigenes 
Verlagshaus. 
Zusammen mit Michael Oesterle wird er über die Kelter, die 
Burg und das Eisinger Adelsgeschlecht referieren. 
Wir freuen uns über jeden, der an unseren Veranstaltungen 
teilnimmt, die vor allem auch Raum zum Kennenlernen und 
GEMEINSAMEN Austausch bieten sollen. 
Folgen Sie uns auf facebook oder besuchen Sie unsere 
Homepage www.gemeinsam-fuer-eisingen.de, auch dort fin-
den Sie die hier abgedruckten Informationen. 
Mit herzlichem Gruß 
Die Vorstandschaft 

Mitteilungen anderer Behörden

Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim

Zurück in den Beruf – mit uns erfolgreich wieder-
einsteigen Telefonaktionstag der Agentur für Ar-
beit am 7. März 2019

Am Donnerstag, dem 7. März, von 9:00 bis 15:00 Uhr be-
antwortet Melanie Bernauer, Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Nagold-Pforz-
heim, im Rahmen eines Telefonaktionstages Fragen zum 
beruflichen Wiedereinstieg. Zur Kontaktaufnahme genügt ein 
Anruf unter der kostenlosen Rufnummer 0800 4 5555 00. 
Nach Nennung des Kennworts „Telefonaktionstag“ sowie des 
Wohnorts werden die Anruferinnen und Anrufer direkt mit 
Melanie Bernauer verbunden.
Diese beantwortet Fragen zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, zu den Chancen auf dem regionalen Arbeitsmarkt, zu 
Qualifizierungsmöglichkeiten und sie informiert über Strategi-
en zum erfolgreichen beruflichen Wiedereinstieg sowie über 
die Unterstützungsangebote der Agentur für Arbeit.
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt in ganz Baden-Würt-
temberg im Rahmen der Aktionswoche zum internationalen 
Frauentag am 8. März.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Milde Temperaturen und Regen lassen die jährliche Am-
phibienwanderung beginnen – Einige Straßen im Enzkreis 
gesperrt
ENZKREIS. Pünktlich mit den ersten milden Frühlingstempe-
raturen und vorzugsweise nachts und bei feuchter Witterung 
beginnen die Amphibien ihre Wanderung von den Winter-
quartieren zu den Laichgewässern. Dort, wo die geschützten 
Tiere bei ihrer Wanderung Straßen queren müssen, stellen 
zahlreiche Helfer Schutzzäune auf. Die Tiere können so ein-
gesammelt und sicher über die Straßen gebracht werden.
An den Sammelstrecken gibt es zum Schutz der ehrenamtli-
chen Helfer zwischen 19 Uhr am Abend und 8 Uhr am Mor-
gen Geschwindigkeitsbegrenzungen. Die Autofahrer werden 
gebeten, an den gekennzeichneten Strecken besonders vor-
sichtig zu fahren, um die Helfer nicht zu gefährden. Während 
der Wanderzeit der Amphibien ganz für den Verkehr gesperrt 
werden die Gemeindeverbindungsstraßen Bilfingen-Stein und 
Ellmendingen-Nöttingen sowie die Kreisstraße K 4517 Rich-
tung Freudenstein.
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Aktiv bei den Sammelaktionen sind insbesondere Naturschutz-
verbände, Jäger, Angler, die kirchliche Jugend sowie zahlrei-
che Einzelpersonen. Unterstützung bei ihrer Arbeit erhalten 
sie von den Gemeinden und den Straßenmeistereien, die 
Zäune aufbauen, Hinweisschilder für die Autofahrer anbringen 
und Umleitungen einrichten. Durch die engagierte Arbeit aller 
Beteiligten werden so allein im Enzkreis bis zu 40.000 Tiere 
jährlich vor dem sonst sicheren Verkehrstod bewahrt. 
Helfende Hände sind jederzeit gern willkommen. Interessierte 
können sich beim Amt für Baurecht und Naturschutz des 
Enzkreises melden. Ansprechpartnerin ist Bettina Kopietz, 
Tel. 07231 308- 9240, E-Mail: Bettina.Kopietz@enzkreis.de. 
(enz) 
Liebe ist schön – aber für Erdkröten nicht ungefährlich, wenn 
dabei Straßen überquert werden müssen. Deshalb werden 
sie an Zäunen aufgehalten und von Helfern eingesammelt.
(Bild: Gerold Vitzthum) 

Aus den Nachbargemeinden

Pforzheim - Enzkreis
Veranstaltungshinweis NABU Pforzheim und Enzkreis
„Blühende Gärten – naturnahes Gärtnern leicht gemacht!“
Häufig sind Gartenflächen großzügig mit Schottersteinen 
oder Kies bedeckt – das ist praktisch aber auch ganz schön 
unfreundlich gegenüber unserer Umwelt. Blühende Stauden, 
bunte Schmetterlinge und zwitschernde Vögel - klingt das 
hingegen nicht nach einem paradiesischen Garten? Und das 
alles geht mit nur wenig Aufwand oder Vorwissen.
Ob privater Garten oder gewerblich genutztes Gebiet: Auch 
die kleinste Fläche kann einen großen Beitrag zum Natur- 
und Umweltschutz leisten. Legen Sie Ihren Garten so an, 
dass Sie sich dort genauso wohlfühlen wie Tagpfauenauge, 
Zaunkönig und Erdhummel!
Am Freitag, dem 1. März 2019, um 19:30 Uhr erhalten Sie 
von Dr. Christoph Aly, NABU Baden-Württemberg, einfach um-
setzbare Tipps und Anleitungen zur Gestaltung Ihres Gartens.
Der Vortrag findet im Vortragsraum des Naturheilvereins 
Pforzheim in der Christophallee 21 statt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Der Besuch des Vortrags ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Theater Pforzheim

Termine März 2019

Repertoire

„Faust I“
Tragödie von Johann Wolfgang von Goethe
Der wissensdurstige, in sich zerrissene Gelehrte Faust sehnt 
sich nach absoluter Wahrheit. Ein Deal mit Mephisto ver-
spricht Faust die Erkenntnis über das Wesen aller Dinge. 
Die Reise führt ihn in Auerbachs Keller und in die Walpur-
gisnacht – und mündet in Fausts Begegnung mit Gretchen, 
die er für einen Augenblick lang begehrt und dann schnell 
wieder fallen lässt. Die Reise in ungewohnte Sphären gerät 
völlig aus dem Ruder und mündet in einer Tragödie…

„Pension Schöller“
Lustspiel von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs
Lachsalven, ein spielfreudiges Ensemble und folglich ein 
riesiger Theaterspaß sind garantiert, wenn „Pension Schöl-
ler“ auf die Bühne des Theaters Pforzheim kommt. Das 

1890 uraufgeführte Lustspiel ist ein Komödienklassiker par 
excellence; er strotzt nur so vor originellen Pointen. Nichts 
scheint in diesem kuriosen Szenarium unmöglich. Und ne-
benbei stellt sich die gar nicht so nebensächliche existentiel-
le Frage: Wer oder was ist schon normal in unserem Alltag?

„Der Zigeunerbaron“
Operette von Johann Strauß
Ein heimlich vergrabener Schatz, zwei Liebesgeschichten 
und realistisch gezeichnete Figuren durchziehen die bewegte 
Geschichte: Der mittellose Barinkay kehrt aus der Vertrei-
bung in seine Heimat zurück. Sein ungarisches Erbe ist 
heruntergekommen und der reiche Schweinezüchter Zsupán 
hat sich auf seinem Land breitgemacht. Der Clan, der den 
anderen Teil des Geländes besiedelt hat, erkennt nun Barin-
kay als seinen Herren an. Um den Frieden zu wahren, will 
Barinkay die Tochter Zsupáns, Arsena, heiraten. Doch diese 
ist bereits in Ottokar verliebt und gibt vor, sowieso nur einen 
Baron heiraten zu wollen….

„Die Perlenfischer“
Oper von Georges Bizet
Georges Bizet, berühmt durch seine letzte Oper „Carmen“, 
schuf mit seinem Frühwerk „Die Perlenfischer“ eine dramati-
sche Liebesgeschichte dreier junger Menschen: Die Freunde 
Nadir und Zurga liebten beide das Mädchen Leila. Doch zu 
Gunsten ihrer Freundschaft schwörten sie Entsagung für im-
mer. Nach einigen Jahren sehen sich die Männer wieder und 
erneuern ihr Gelübde. Bis Nadir in der verhüllten Priesterin 
der Perlenfischer Leila wiedererkennt und seine Liebe zu ihr 
neu erwacht ….

„Doktor Schiwago“
Musical von Lucy Simon und Michael Weller
Das Musical beruht auf dem gleichnamigen Roman „Doktor 
Schiwago“ von Nobelpreisträger Boris Pasternak. Die impo-
sante Verfilmung mit Omar Sharif in der Hauptrolle wurde mit 
fünf Oscars ausgezeichnet. Einer davon ging an Maurice Jarre 
in der Kategorie „Beste Filmmusik“. Die Melodie der leiden-
schaftlichen Lara, „Laras Theme“, ist seitdem weltberühmt 
und immer wieder neu vertont worden u.a. von James Last 
(„Somewhere, my love“) und Karel Gott („Weißt du, wohin“). 
Natürlich wird sie auch im Musical angestimmt. Weitere Bal-
laden, angelehnt an die russische Klangsprache, erzählen von 
der Liebe in allen Facetten. Jurij Schiwago hat das Medizin-
studium abgeschlossen und seine Jugendliebe Tonia gehei-
ratet. Heimlich schreibt er Gedichte, und sein Leben könnte 
ruhig und glücklich verlaufen. Doch es weht ein neuer Wind 
durch Russland und in den Wirren der Revolution und des 
Ersten Weltkrieges begegnet er immer wieder einer unbekann-
ten und faszinierenden Frau: Lara. Unversehens gerät Jurij 
zwischen die Fronten – in der Politik und der Liebe.

„Der Liebestrank“
Komische Oper von Gaetano Donizetti
Wer hätte ihn nicht gern – den Zaubertrank, der den rich-
tigen Partner verliebt macht? In Gaetano Donizettis Oper 
„Der Liebestrank“ geht es mit der Liebe auf und ab und 
scheinbar nur dank dieses Wunderelixiers kann alles zu 
einem glücklichen Ende geführt werden. Das Werk ist ein 
heiteres Drama, kontrastreich wechseln sich komödiantische, 
leidenschaftliche und ernsthafte Szenen ab. Mit viel Esprit 
und italienischer Lebenslust treffen in „Der Liebestrank“ star-
ke Charaktere aufeinander, die letztendlich alle lernen, auf ihr 
Herz zu hören – mit und ohne Hilfsmittel ….

„Verwandlungen – Der Feuervogel/Metamorphosen“
Ballett von Guido Markowitz
Einen Klassiker der Tanzgeschichte des 20. Jahrhunderts, 
nämlich Strawinskys „Der Feuervogel“ aus dem Jahr 1910, 
kühn kombiniert mit Philip Glass´ Komposition „Metamor-
phosis“ aus dem Jahr 1989, nimmt sich Guido Markowitz 
in seiner neuen Produktion vor. Im Zentrum des Abends mit 
dem Titel „Verwandlungen – Der Feuervogel/Metamorpho-
sen“ steht ein ganzes Kaleidoskop großer Gefühle – so wie 
sie bereits der antike Dichter Ovid in den „Metamorphosen“ 
verhandelt hat. Fasziniert von Ovids in Versen erzählten 
Geschichten von Göttern, Menschen und Liebenden, die 
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ihre Gestalt immer wieder verwandeln, folgt Markowitz ihren 
Spuren in der Gegenwart. Reflektiert auf die märchenhafte 
Erzählung „Der Feuervogel“ sowie die Frage, wo die Götter, 
Wesen und Gestalten sich heute zeigen, entsteht ein neuer 
Blick auf vielschichtige Transformationen – im Tanz, in der 
Musik und im Umgang mit Emotionen.

„Das Rheingold“
Oper von Richard Wagner
Nur wer der Liebe abschwört, kann aus dem Rheingold 
einen Ring schmieden, der ihm unendliche Macht verleiht. 
Wer unter den Göttern, Nibelungen und Riesen ist zu diesem 
Verzicht bereit? Die Rheintöchter spielen im Wasser und be-
schützen das Rheingold. Alberich, ein Zwerg der Nibelungen, 
versucht sich den Reizenden zu nähern. Sie locken, necken 
ihn erst, um ihn dann zu verspotten.
Enttäuscht schwört er der Liebe ab, raubt das Rheingold 
und gewinnt daraus den magischen Ring. Mit Hilfe des 
Rings kann Alberich nun unermessliche Schätze von den Ni-
belungen bergen lassen, als Gott Wotan mit Feuergott Loge 
zu ihm hinuntersteigt und den Ring fordert…

„Für immer schön“
Stück von Noah Haidle
Cookie Close ist die geborene Kosmetikverkäuferin. Mit Roll-
koffer zieht sie von Haus zu Haus und möchte Schönheit 
in die Welt bringen und damit ihren Beitrag leisten, die Welt 
(und die Menschen) zu verbessern. Von sich und ihrer Mis-
sion überzeugt predigt sie die Schönheit des Menschen als 
Ebenbild Gottes. Doch Cookie kommt in die Jahre, die Ver-
kaufsquote sinkt. Aber die Mutter Courage der Vorstadt hält 
unbedingt am „American Dream“ fest: „Du hast es selbst 
in der Hand“ motiviert sie sich – und stolpert dabei ihrem 
Abgrund entgegen: „It´s Showtime!“

GROSSES HAUS

Fr. 1.3. 19.30 Premiere: Faust I* Tragödie
Sa. 2.3. 19.30 Faust I* Tragödie
So. 3.3. 19.00 Pension Schöller Lustspiel
Di. 5.3. 20.00 Der Zigeunerbaron Operette
Mi. 6.3. 20.00 Die Perlenfischer* Oper
Fr. 8.3. 19.30 Faust I* Tragödie
Sa. 9.3. 19.30 Doktor Schiwago Musical
So. 10.3. 15.00 Verwandlungen – 

Der Feuervogel/ 
Metamorphosen*

Ballett-Abend

Di. 12.3. 20.00 Die Perlenfischer* Oper
Mi. 13.3. 20.00 Faust I* Tragödie
Fr. 15.3. 18.00 Western Movie in 

Concert
Jugendkonzert

Sa. 16.3. 20.00 Ballett-Gala zugunsten 
der AIDS-Hilfe

Ballett-Gala

So. 17.3. 17.00 Doktor Schiwago Musical
Di. 19.3. 20.00 Faust I* Tragödie
Do. 21.3. 20.00 Die Perlenfischer* Oper
Fr. 22.3. 19.30 Verwandlungen – Der 

Feuervogel/ Metamor-
phosen*

Ballett-Abend

Sa. 23.3. 11.30 (R)Einblicke - Die öffent-
liche Probe: Everyman

Öffentliche 
Probe

19.30 Das Rheingold* Oper
So. 24.3. 19.00 Faust I* Tragödie
Do. 28.3. 20.00 Faust I* Tragödie

* Einführung 20 Min vor Beginn im Foyer

PODIUM

Fr. 1.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
Sa. 2.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
Sa. 9.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
So. 10.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
Fr. 15.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
So. 17.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
Mi. 20.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
Sa. 23.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel
Fr. 29.3. 20.00 Für immer schön Schauspiel

FOYER
So. 3.3. 16.30 Theologisches Café Diskussionsrunde
Mo. 4.3. 20.00 Hurra, wir sind noch 

da!
Liederabend/
Ausverkauft!

So. 24.3. 11.00 „Faust“-Brunch Brunch mit Be-
gleitprogramm

CCP
Sa. 30.3. 20.00 37. Bühnenball Ball mit Bühnen-

programm, Tanz 
und Tombola

EXTRA
Di. 12.3. 17.00 in Pforzheim 

(Stadtbibliothek)
Teatime

Di. 26.3. 20.00 in Pforzheim (KoKi): Theatertreff Kino 
(„Fahrenheit 451“)

Ankündigung des Kinderwochenendes  
der Naturfreundejugend Baden in  
Langensteinbach

Für alle jungen Tierliebhaberinnen und Tierliebhaber bietet 
die Naturfreundejugend Baden dieses Jahr ein Tier-Erlebnis-
Wochenende vom 22.-24.03.2019 an. Es findet in Langen-
steinbach direkt auf dem Reiterhof statt. Es bietet die ideale 
Chance, einmal intensiv in den Hofalltag hineinzuschnuppern 
und das Erlebnis Pferd zu genießen. Der Reitunterricht wird 
von geschulten Reitpädagoginnen vor Ort durchgeführt. Ne-
ben Reiten und Tierpflege kommen wichtige Dinge wie Bas-
teln, Spiel und Spaß natürlich auch nicht zu kurz. Wir über-
nachten in gemütlichen Mehrbettzimmern auf dem Reiterhof. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die mit uns die Pferde, aber auch andere Tiere versorgen. 
Meldet euch schnell an, die Plätze sind begrenzt!
Für Nachfragen:
Pressebeauftragte Astrid Epp
Telefon: 0721/405097
lkjl@naturfreundejugend-baden.de
www.naturfreundejugend-baden.de

Eisenbahnfreunde Ispringen e.V.

Herzlich Einladung zu unserem Modellbahntag am Sonntag, 
03. März 2019, von 11:00 bis 18:00 Uhr,
bei den Eisenbahnfreunden Ispringen.
In mehreren Räumen sind verschiedene Modellanlagen der 
Spurweiten H0, N und Z zu besichtigen. Die Steuerung der 
Gleich- oder Wechselstrom-Fahrzeuge erfolgt sowohl analog 
als auch digital.
Von der Kreativität unserer Jugendgruppe können Sie sich 
einen eigenen Eindruck verschaffen, sie präsentiert ihre mit 
viel Phantasie erstellte Modellanlage.
Kleine Modellbahner ab 3 Jahren dürfen an einer batteriebe-
triebenen Anlage selbst Lokführer spielen.
Für die Bewirtung ist in bewährter Weise gesorgt.
Die Vereinsräume befinden sich in Ispringen, Turnstr. 50, im 
Untergeschoss der Turnhalle der Otto-Riehm-Schule.
Bei der Anfahrt folgen Sie der Beschilderung Schul- und 
Sportzentrum.
Weitere Infos und Bilder sind auf der Internetseite des Ver-
eins zu finden: www.eisenbahnfreunde-Ispringen.de.
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Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
      

Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag um 18 Uhr 

herzlich einladen, lautet: „Was die Bibel über spiritistische 
Bräuche sagt“.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Der Garten im Februar 2019
Tipp: Ende des Monats werden Klettergehölze ausgelichtet 
und alte sowie abgestorbene Triebe herausgeschnitten. Bei 
älteren Blauregen (Wisteria) und Trompetenblumen (Campsis) 
werden die Vorjahrestriebe bis auf drei Knospen zurückge-
schnitten. Das unterstützt die Blühwilligkeit dieser Pflanzen 
enorm.

Gemüse: Saatbeet vorbereiten
Um den Garten frühzeitig zu bestellen, müssen nicht unbedingt 
Frühbeetkästen oder Kleingewächshäuser zur Verfügung stehen. 
Denn auch im Freiland kann leichter Boden in sonniger Lage bei 
frostfreiem Wetter schon ab Ende Februar für Aussaaten vorbe-
reitet werden. Als Kultur kommen frühe Möhren, Radieschen, 
Kresse, Zwiebeln oder Saubohnen in Frage. Der Boden sollte 
nicht mehr allzu feucht sein, trotzdem gilt: Das Land wird nur mit 
einem Grubber bearbeitet und mit der Harke zu einem feinkrü-
meligen Saatbett vorbereitet, um ausreichend Bodenfeuchtigkeit 
zu erhalten. Die Wege zwischen den Beeten sollten ungefähr das 
gleiche Höhenniveau haben wie die Beete selbst. Anderenfalls 
stehen später die Randreihen der Gemüsekulturen bei sonnigem 
Wetter stets zu trocken, was ein zügiges Wachstum behindert.

Weinreben schneiden
Weinreben können den ganzen Winter geschnitten werden. Die-
se Arbeit sollte aber spätestens Ende Februar abgeschlossen sein, 
da die Saftbewegung des Weins sehr früh beginnt. Bei zu spä-
tem Schnitt verliert die Rebe durch starken Saftaustritt aus den 
Schnittwunden („Bluten“) wertvolle Aufbaustoffe. Grundsätzlich 
wird zwischen zwei Augen und nicht – wie bei Obst sonst üblich 
– nahe über dem Auge geschnitten. Nur die einjährigen Sommer-
triebe des Weins bilden Fruchtholz mit Blütenständen, den so ge-
nannten Gescheinen. Der vorjährige Trieb wird bis auf zwei Au-
gen zurückgeschnitten, es verbleibt der so genannte Zapfen. Aus 
ihm entstehen zwei Austriebe, die Bogrebe und der zukünftige 
Ersatzzapfen. Gewöhnlich fruchten beide. Im Folgejahr wird die 
Bogrebe weggeschnitten und der Zapfen wieder auf zwei Augen 
gekürzt. Der Zapfen ist also das wichtigste unentbehrliche Erneu-
erungsorgan des Weins. Über ihn wird dauernd verjüngt.

Knollenlager lüften
Jeder frostfreie Wintertag ist zum Lüften der Knollenlager für 
Dahlien, Gladiolen und Co. zu nutzen. Dabei sollten die Speicher-
organe regelmäßig kontrolliert werden, da besonders Dahlien ge-
fährdet sind, wenn die Luftfeuchtigkeit im Lagerraum zu hoch ist. 
Dann bildet sich nämlich Schimmel an den Stängelrückständen, 
der den Wurzelhals infizieren kann. Liegen die Knollen zu dicht 
beieinander, müssen sie umgeschichtet und mit größerem Ab-
stand gelagert werden. Auch Gladiolenknollen müssen laufend 
auf Befall mit Lagerfäule untersucht werden. Angefaulte Knollen 
werden rigoros entfernt und vernichtet. Die gesunden Knollen 
werden sofort an einen warmen und relativ trockenen Ort ge-
bracht, um eine weitere Ausbreitung der Infektion zu verhindern.

Schnee schadet nicht
Schnee auf im Februar oder März blühenden Sträuchern scha-
det nicht. Zaubernuss, Seidelbast, Duft-Schneeball oder Winter-
Jasmin sind aus ihrer Heimat Kälte und Schnee gewohnt. Bei ih-
nen kann Schnee auf den Blüten liegen, ohne dass sie Schaden 
nehmen. Das passiert eher beim Abstreifen des Schnees, da die 
empfindlichen Blütenblätter verletzt würden, was zu vorzeitigem 
Absterben führt. Erlaubt, aber nicht notwendig, ist lediglich leich-
tes Schütteln.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.

„Aschermittwoch“
Sind erst die Fastnachtsküchle alle,
Indianer, Cowboys in der Falle -
Sind mal die Nasen eingemottet,
die Schreckpistolen erst verschrottet …
Sind all die Schlangen aufgewickelt,
noch schnell ein Heringspaar zerstückelt …
Sind alle Lümmel ausgenü(s)chtert …
ein letzter Treueschwur geflüs(ch)tert …
Die letzte Kiste Sekt genippt,
der Flitter in den Müll gekippt …
Der letzte Narr erst fort gehinkelt,
das zwölfte Bierchen weg gepinkelt …
der Wein- und Schnapsvorrat verbraucht,
noch schnell ins Röhrchen reingehaucht …
Hat Opa Rock-an-Roll getanzt,
bis Omas Schuhe ausgefranst …
Sind erst die Kappen eingeklappt
und all die Kippen ausgekippt …
Wenn alle Luftballons geplatzt sind,
die Kaugummis vom Stuhl gekratzt sind …
Das Rosenmontagspaar gekrönt ist
und jeder Gast total verwöhnt ist …
Die Nächte alle durchgemacht,
die Masken erst zurück gebracht ...
Dann sagen wir uns „Gut Nacht“.
Man macht den Fensterladen zu
und auch die Fastnacht geht für dieses Jahr zur Ruh‘.
Ein Gedicht von: Ruth Gisela Evers


